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Gubernial - Verlautbarungen
Z. 1^47. K u n d m a ch u n ̂ -. (2)

Um die nöthigen Vl)rschreibungen zur Ausmahlung der Dividcnden^Betrage
für das zweyte Semester 182) in gehöriger Ordnung uorneh.-.cn zu können,
werden bey der Liquidatur der privil. österrcichlschen National? Bank vom 20.
December 162) a n , weder Umschreibungen oder Vormerkungen von Actien an-
genommen / noch C o u p o n s h i n a u s gegeben werden.

Die Wiedereröffnung für Vormerkungen und Umschreibungen/ so wie jene
der Coupons - Hmausgabe sindct am 2. Jänner 182^. S ta t t .

Ucbrigens wird die für dieses zweyte Semester entfallende Dividende unmit-
telbar nach der dießfalligen Entscheidung des am 12. Jänner 1824 abzuhaltenden
Bankausschüsses bekannt gemacht und erfolgt werden.

Wien den 20. November 182).

Joseph Graf hon Dietrichstein,
Gouverneur der pr iv i l . österreichischen National- Bank.

M e l c h i o r R i t t e r v o n S t e i n e r ,
dessen Stellvenreter.

T h a d d ä u ö E d l e r v o n B e r g e r ,
Bank. Director.

K u n d m a c h u n g .
Nach dem 23. und 24. §. der bestehenden, der privilegirten österreichischen

Nat ional-Bank allergnadigst ertheilten Statuten sind jene hundert Actwnäre
zu Mitgliedern ihres Ausschusses zu berufen, welche nach Ausweis der Actien-
Bucher sechs Monathe vor und zur Zeit der Einberufung des Ausschusses die größte
Zahl von Actlen besitzen.

D a dieser Zettpunct nunmehr eingetreten ist, so werden von Seite der
Bank-Di rect ion, mit Rücksicht auf die Zahl der Act icn, und bey gleicher Zahl
derselben, auf die früheren Folien des Actien-Buches, jene Herren Actionare,
welche am 1. I u l y 182I im Besitze der meisten Acticn waren und unverändert noch
l w d , nach alphabetischer Ordnung hiernnt bekannt gemacht.



lüczc»
Appl , Franz.
Arnstein et Eskeles«
Aschkenasy, Israel.
Bathiany, Phi l . Fürst von.
Berger, Thadd. sel. Söhne.
Berger/ Vincenz.
Bethmann / Gebrüder.
Bianchi Duca di Easalanza, Fried.

Freyh. von.
Biedermann, M . L.
Bogsch, Jacob.
Borsch, Friedrich von.
Frank et Eomp.
Fries er Comp.
Galler, Mathias.
Gastl, I . G.
Geymüller, Joh. Heinr. Ritter von,

der Aelt.
Geymüller, Joh. Heinr. Ritter von,

Neffe.
Goldstein, L. G.
Harrach, Johann Graf.
Haßaureck, F.
Heimann, Gebrüder.
Heiß, Franz.
Henikstein et Comp.
Hemkstein, Johann ven.
Herring, Johann Ritter von.
Herz, L. N . von.
Heymerle, Franz Ritter von, k.k. Hof-

agent.
Hofmann et Goldsiein.
Isenftamm, Earl.
Kaan, Samuel.
Kinsky, Vormundschaft vom M.Fürst

Rudolph.
Königswarter, Moriz.
Kornwalich.
Küfferle, Ignaz.
Laso, Demeter.
Lamel et Sohn.
Liwinger, Samuel.
kiebenberg et Söhne, von.
Liechtenstein, Johann Fürst von.

Buol-Schauenstein, Johann Rudolph
Graf von.

Carlebach, Leopold.
."Elary, Johann Fürst von.

Dessauer et Sohn, A.
Dietrichstein, Franz Xaver Graf von.
Du Mont de Florgy, Joseph Edouard

Chevalier.
Elkan, L. A.
ßrbmannszahl, Franz von.
Eskcles, Bernhard Freyherr von.
Familien-Versorgungsfond, k. k.
Faukal, Vincenz.
Neuwall, M. Edler von.
Pauspartel, Gebrüder.
Pernold, Earl Leopold.
Plank, Franz.
Poller, Anton Franz.
Prövencheres, Earl von, F. M . L.
Radislowitsch, Andreas.
Rleß, D. I .
Schascheck, Franz von Mezihurz.
Schindler, Earl Rttter »on.
Schloißnigg, Brüder.
Schloißnigg, Franz Freyherr von.
Echuller, Adam.
Schuller, I . G. et Eomp.
Schwarz, Johann Jacob.
Schwarzenberg, Ios. Fürst von.
Schweighofer, Johann Georg.
S ina , Georg Simon.
Singer, Joseph Leopold.
Spech, Andreas von,
Stande, die nieder - österr. drey oberen

Herren.
Stein, Leopold.
Steiner, Melchior Ritter von.
Todesco, Hermann.
Trauttmannsdorff, Ferd. Fürst von.
Triangi, Anton Graf.
Unkhrechtsberg, Emanuel Ritter von.
Walter, Leonard.
Wayna et Comp.
Wayna , Joseph Edler von.
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kilienwald, Procop Ritter von.
Lißl, Ioh. Bapt.
Löwenthal, I . I .
Lo Presti, Ludwig Baron von.
Lorenz, Martin von/ k. k. Staats-

und Eonferenzrath.
Mailander Zitz- und Eotton-Fabrik der

Harren Kramer er Eomp.
Mayer, Franz Xaver.
Mayer, Johann.
Mavr, Franz Xaver Ritter von.
Montano, I . A.

Weikersheim, M . H".
Weiß, Adolph.
Welzer, Mathias Joseph.
Werklein, Joseph von.
Wertheimstein / Heinrich Hermann Ed-

ler von.
Wertheimstem, Hermann Edler von,

sel. Witwe.
Wiener et, Söhne.
Wieser, M'chael.
Würtemberg, Ferdinand Hcvzog von.
Wür th , Anton.

Jene der hier verzeichneten Herren Actionare, welche durch Ucöertragunz
ihrer Actien an Andere ohne hierortige Dazwifchenkunft sich nicht mehr in der
Lage befanden, wenigstens die Zahl von fünf und zwanzig Bank-Actien zu besi-
tzen, belieben solches m der kürzesten Frist der Bank-Dirccnon anzuzeigen, damit
noch geraume Zeit vor Versammlung des Ausschusses an alle zu demselben statu-
tengemäß berufenen Herren ActionarT durch elgcne Schreiben das C'rsuchen um
ihre persönliche Erscheinung und Mitwirkung erlassen werden könne.

Die Ausschuß-Versammlunq wird am 12. Janner 1824 früh um 9 Uhr
Statt haben, und in dem neuen Bankgebaude in der Herrn- und Schenkenstraße
abgehalten werden. Wien den 20. November 1823.

Joseph Graf von Dietrichstein,
Gouverneur der privil. österreichischen National» Bank.

M e l c h i o r R i t t e r v o n S t e i n e r ,
dessen Stellvertreler.

I o h . B a p t . F r e y h e r r von P u t h o n .
Bank: Dlrector.

3 . 1 4 5 7 . V e r l a u t b a r u n g , N r o . i 5 8 ^ ^ .
wegen Besehung des Wcischelischen Studenten-Stipendiums.

<2) Es ist oermahl das vom Andreas Wcischcl, gewesenen Pfarrer zu Flödnig gessif-
teteZtuocnten-Slipendium, im dermahl̂ gen Ertragepr. 24 st. 12 kr. M M . erlediget.

Zu dem Genusse dieses erledigten Stipendiums sind vorzüglich dem Stifter
unverwandte oder aus der Gorianzifchen Familie abstammende Knaben, und in
Ermanglung der Anverwandten, andere arme, aus Oberfelchting gebürtige studie-
rende Knaben bis Vollendung der Studien berufen.

Jene, welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen, haben ihre mit dem
^tammbaume, Taufscheine, Dürfngkeits-, Pocken- und Schulzeugmssen von
den letzten zwey Semestern belegten Gesuche bis 20. Jänner 1824 bey diesem
wubernmm zu überreichen, weil auf die nicht gehörig belegten oder spater ein-
langenden Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Vom k. k. illyr. Gubernium zu kaibach am 26. November 1623.
A n t o n K u n s t l , k. k.Gub. Secretär.



Stadt-und landrechtliche Verlautbarungen. , ^ W ^ »
z. Z. 264. ' (3) N r . ?s)i.

Von dem k. k. Stadt -undLandrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht:
Es sey über das Gesuch des Joseph Suppantschitsch/ k. k. jubilirten Gubernial-Se<
cretars, als Cessionars, in die Ausfertigung der Amortisations-Edicte rücksichtlich
des auf dem Hause Nr . 69, vorhin 80 hmter dem Schloßberge, seit 17. Fcör.
i8o9 für die Summ- von 1200 ft. B. Z. intabullrtcn, zwischen Anronia
Micheuz gebornenGamß/ und der Anna Fock, von dem vorhin bestandenen Lai-
bacher Stadtmagistrate am i 5 . Jänner 1808 N r . 87 geschöpften, angeblich in
Verlust gerathenen Urtheils, respective des daran befindlichen Intabulations- Eer-
tlficats, gewilliget worden. Es haben demnach alle jene, welche auf gedachtes an-
geblich in Verlustgerathcnes Unheil , resp. das daran befindliche Intabulattons-Ecr-
tlficat aus was nnmerfür einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können ver-
meinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, srchs Wochen und
drey Tagen vor diesem k. f. Stadt -und Landrechte sogewiß anzumelden und
anhangig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bit t -
stellers Herrn Joseph Suppantschitsch die obgcdachte Urkunde, resp. das auf sol-
cher besindllche Intabulätionbcertlsicat, nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für
getödtct, kraft - und wirkungslos erklart werden wird.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram. Laibach den 7. Februar 182Z.

'z. Z. 87. ' (5) Nro. 7^^>-
Von dem k.k. Stadt- und Landrcchtc in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey

über das Gesuch dcs Johann Kosler, Gigcnthümcrs der Herrschaft Ortcncgg, in die
Ausfertigung der Amortisationvcdicte rückslchtlich dcs vorgeblich ul Bcrlust gerathenen,
vom Herrn Ferdinand Max. Grafen v. Lichtenberg ausgehenden, an den Johann Krisch-
ncr ausgcstcllten Schuldscheines do. 1. Jänner, intadulirt auf die Herrschaft Ortencgg
den i^ . Jänner 17'64/pr. />nc) ft., gcwUUget morden. Gs habcn demnach alle jenc, wcl-
cho auf gedachten Schuldschein aus was immer für einem Rechtsgrundc Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre/ 6 Wo-
chen und 5 Tagen vor dicscm k. k. S tadt - und ^andrcchtc sogclviß anzumelden und an-
hängig zu machcn, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers
Johann Kosler, der odqcdachte Schuldschein nach Verlauf dieser geschlichen Frist für gc»
tödtct, traft - und wirkungslos erklärt werden wird.

Von dem k. k. Staot- und Landrechte in Krain. Laibacb den 7. Jänner 1L23.

Z . »4^6. ^ E" d i c t. Nr . 6902.
(3) Vom k. k. S t a d t , und Landrcchtc in Krain wird bekannt gemacht: Os habe

bey diesem Gerichte Mar ia Skufza von Klein ' ZherneNu, um Todeserklärung ihres
Ehemannes Michael Skufza, und sohinige Auftösung der mit demselben geschlossenen
Ehe, und Bewilligung zur Schließung einer neuen Ehe gebethen. Nachdem nun M i»

Hael Skufza über das vom Bezirksgerichte Sittich ausgefertigte Vorrufungsedict nich.t
zum Vorschein gekommen, und derselbe in Bezug auf den Grbfall auch schon für todt
erklärt worden ist, so wird in Gcmäßheit §. n 5 b . G . B . , Michael Stufza neuerlich mi t
dem Beysatze vorgerufen, daß wenn derselbe binnen Jahresfrist nicht erscheint, oder auf
sonstige Ar t dieses Gericht, oder den ihm alö Eurator beygegebenen Dr . Homann î n die
Kenntniß seines LebenS setzet, dieses t. t . S tad t - und sandrecht die mi t der 3/laria
Stuf ja geschlossene Ehe für aufgelöst erklären werde.

Laibach am »4» November ;223.
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^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Vermischte Verlautbarungen.
Z . 1459. E d i c t. Nro . i i 5 3 .
(2) Von dem delcgirten Bezirksgerichte'der Staatsherrschaft Adelsberg wird be-

kannt gemacht: ?s sey die neuerliche cxccutlve Versteigerung der dem Mathias
Rudolph zu Sad!och lm Bezuke Wipbach gehörigen, und gerichtlich auf 556f i .
18 kr. M M . gcschatzten Mobllareffccten, als: Ochsen, Kühe, Flalber, Pferde,

wegen schuldigen 371 fi.ZL 1̂ 2 kr.
M M . c. 8. o. auf Ansuchen des Franz Petrogalli aus Görz, bewilliget worden.

Zu dlesem Ende werden drey Termine, als der 2.). December l. I . , Vann
7. und 2 l . Jänner 182^, Vormittags von c> bis 12 Uhr im Orte Sadloch mit
d.'m Anhange ausgeschrieben, daß in dem Falle, als obige mit Pfandrecht beleg-
ten Gcgensiande bey den ersten zwey Feilbiethungen nicht um oder über den
Schatzungs'uerth an Mann gebracht werden sollten, solche bey der dritten auch
unter demselben hintan gegeben werden würden.

Deleg. Bez. Gericht Adelsberg den 1. December 1823.

Z. 1^55. Amornsations-Edict. (?)
Es wird hiermit zu Jedermanns Wissenschaft kund gemacht, daß von Seite

dieses B^irksgenchts auf Anlangen des in «Bt. Vctt seßhaften Joseph Tabermqg,
als Ucbernehmer der Ierny Krcll'schcn Realitäten, m die Amortisirung der :n
Verlust gerathenen, am 2c). Apri l 179^ ausgestellte»: und unterm i . M a y 0^18-
6<2ln uinil lmf die den k. k. Domcapitel zu Laibach sub Rect. Nro . m dienstbare
Krctt'sche ganze Kaufrechtshl,lbe versicherten «Ochuldobllgation pr. 3^0 fi. gewilli-
get worden ist. Es werden hiermit alle jene, welche an obbenannter Schuldobli-
gation aus was nnmcr für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen ver-
meinen, aufgefordert, bmnen einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen ihre An-
sprüche geltend zu machen, als im Widrigen nach Verlauf dieses Termins auf
ferneres Anlangen ohne weiters in dle grundbüchcrliche Löschung dieser Schuld-
verschreibung gewllliget wird.

Be^n-ksgericht Egg ob Podpetsch am , . December 1823.

Z . »44tt. O 0 i c t. Nr. 1491.
(2) Vom Bezirksgerichte dcs Hcrzogthums^ottsch« wird hiemit jedermann bekannt ge-

macht: Es fto üdcr Ansacken des Johann «Htalzcr von Altfrisach, als Bevollmächtigten
deü Joseph Krokcr von Nessclthal, n'ldcr Georg Fonke von Ncinthal, wcgcn ourä) dc>3
Urtheil vom ^6. Jänner 1623 behaupteten 5^6 ft. 22 kr. W . W . c. 8. c.,' in die öffent«
licke Versteigerung des mit Pfanorccht dclcgten, auf g5g ft. 21 kr. gerichtlich geschätzten
gegnerischen Real- und Modllar Vermögens qewilliget; zur Vornahme derselben »rcr-
den drey Tagsahungcn, als die crste auf den 25. November, die zweyte auf den 23. De-
cember d. I . , und die dritte auf den 26. Jänner l . I > , jedes Mah l Vormittags von 9
bls 12 Uhr in lcco zu Reinthal mit dem Beysahe festgesetzt, daß wenn dicseS Vermö-
gen weder beo der ersten noch zweyten Versteigerung um den Sckähungswcrth oder dar-»
über an Mann gebracht werden tonnte, so wird selbes bey der dritten auch unter demsel-
ben hintan gegeben werden, daß die diehfälligen Licitationöbedlngnisse in den gewöhn-
lichen Amtöstuaden in dieser Gerichtskanzley eingesehen rocrden tonnen.

Bezirksgericht Gottschee am 25. November »823.
" nmer tung . Bey der ersten Versteigerung ist tein Kauflustiger erschienen.
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3- ' ^ 9 - E d i c t. N l . ,578.
(2) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnih wird hiermit bekannt gegeben: Ss

seye auf Ansuchen des Barth. Satraischer von Kottcl, in die öffentliche Feildiethung der
dem Joseph Pemttsch gehörigen, zn Iuriovih gelegenen, der Fi l . Kirche S t . Erucis sub
Urb Fol. 2a zinsbaren Mahlmühle, dann seiner der Herrschaft Reifnih sub Urb. Fol. 694
emdienenden, Saqstatte sammt An und ^ugehör, beyde im gerichtlichen Schä'tzungöwert'he
von Ü00 ft. N l . ^ l . , wegen schuldigen 70 ft. und Unkosten im Wege der Grecution ge.
wlNiget worden. ^ " nun hierzu drey Termine, und zwar der 9. Jänner, der i3. Febr.
und der »5. 3/larz k. ^. 1624 mit dem Beysatze bestimmt wurden, oaß im Falle die
Aealltaten weder bel) dem ersten noch zweyten Termine um dic Schalung oder darüber an
^lann gebracht werden könnten, diese bey dem dritten auch unter ocr Schätzung verkauft
werden würden; so haben die Kauftustigen im Qrto Iurjovih um 9 Uhr BormittagS zu
erscheinen, und können die Kaufsbedingnisse inmittelst hier in dieser Amtötamleu ein-
Hcföhen werden.

Bezirksgericht Reifnih am 25. November »L23.

Z- ^ 5 o . C d i c t. <2)
Von dem Bezirtögerichte der bcrrsiaft Wcirelberg wird hiemit bekannt gemacht:

Es seyen von diesem Gerichte a!s A^andlungsinstanz, zur AbkandlungSpstege nachgenannt

Nach Anton Pooerschey zu Ierovaß der 17. December früh 9 Uhr,
,. Ie rn l Kastell,; zu (ö)ros)qups .. 17. ,. / ,'/. ^
" Georg uoovitsch zu Brcßje „ .7 . ., Nachm. 2 ^
« 2oh Skv^anzzuSagradlfche „ 19. „ früh 9 „
" KoSmasHmrekarzuDedendaN « , g . „ ^ ^ „
„ M.tth SagralschegzuIllovagora» ,9 . ^ Nachm. 2 «
„ Gertru^ Habian von Bresou „ 2a. 2
„ Franz ^uppantschitsch zu Scssa „ 22. „ " 2 "

Ts werden daher all>: icne, die dcy vorgenannt Verstorbenen aus nHch immer für
e,nem N ^tögrunde Ansprüche zu machen gedenken, so wie auch jene die zu obcrwähn.
tcn Verlasen schul en, an obbstlmmten Tagen um so gewisserm dieser Amtökanzleo u
erscheinen haben, als im Widrigen dle Verlässe abgehandelt und gegen die saums Us n
Schuldner lm Wege NechtenS füsgcgangen werden wird l«um,euAen

Weixelberg am 2. December 1U23.'

Z- / ^ ^ - I ^ . . , ^ L i c i t a t i o n ü « E d i c t . q?r . 2 ^
(2) ^ . « dem Bezirksgerichte Raom.nnsdorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht-

Eü ,eye aus Anlangen or. ))iart.n ^oo.an von Seebach, wegen richtig aestellten ,^0 ^

telwsee«, daß f,.„«^,csc f,>h,cn°cn Güccr bc, d-r cr?cn «der ^

V^T°^l^2U:^?<,g°^z°»^ zu crschemn. °i»g°.«°<«.
" " ^ ^ , ! l ! ' ^ ^ " ^ ? ' ?°' ,̂« ers<c„ u„° z,ve>,'«» Lic.tation nicht alle obige Güter
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z. Z. 2aa. E d i c t. Nro. 190. "
(3) Uion dem Bezirksgerichte der StaatshcrrsHaft Lack wird anmit bekannt gemacht:

Es scy über Ansuchen des Thom.is Kerlin von Altcnlack in dieAmortisirunq nachfolgen,
der auf sciner zu Altenlack Y. Z. 65 liebenden, dcm Gute Altenlack sub Urb Nr . 1 zins.
baren Ganzhube intabulirten Urkunden, respve. Intabulationscertificate, als:

a) des an Herrn Joseph Demscher lautenden Schuldbriefes dd. i5. I u l y 1782, pr.
200 ft. L W . ;

d) des an Barthelme Hafner lautenden Schuldscheins dd. 27. September 17L2, pr.
Zoo ft. L W . ;

c) der Attestatton dd. 27. September 1782, pr. Zoo fl. L W . ;
ä) des an Ios. Kerlin lautenden Schuldbriefs dd. 27. Jänner 1762, pr.3oo ss.LW.;
0) der zu Gunsten dcs Nähmlichen geschehenen Attestation dd. ea<^m pr. 3o0 ss. L W . ;
j) des aufIodov Iessenko lautenden Schuldbriefs dd. 12. Nov. 1767, pr. 43o ss. L W . ;
ß) der zu Gunsten des Nähmlichen geschehenen Attcstation dd. «uc^m pr. 43a ss. L W . ;
K) des auf Franz Klemensitsck lautenden Schuldbriefs dd. ,3 . November »766, pr.

400 ss. LW- ;
1) der zu Gunstendes Nähmlichen geschehenen Attesiation dd. 25. November 1788, pr.

400 ft. L W . ;
l<) des auf den Franz Klemensitsch lautenden Schuldbcicfes dd. 22. März »7»», pr.

400 ft. LW ;
I) des auf Joseph Kerlin lautenden Schuldbriefes dd. 7. Oct. 1793, pr. 600 ss. LW.;
m) der zu Gunsten des Nähmlichen geschehenen Attestation dd. 7. O c t o b e r i ^ , pr.

6ao ft. L W . ;
n) der auf Joseph Kerlin lautenden Cesston dd. 7. October 1793, pr. 400 fl. LW.' ; ,
0) des auf Iera Iurzm lautenden Vergleichs dd. 4. October 2791, pr. 100 st. L W . ;
ES haben daher alle jene, welche aus den gedachten Urkunden ein Rccl?t zu haben

vermeinen, solches binnen der gesetzlichen Zeit von einem Jahre, sechs Wocbcn u»d drey
Tagen hierorts sogewiß rechtsgeltend zu machen, widrigens auf weiteres Ansuchen des
Thomas Kerlin benannte Urkunden respv. Intadulationsccrtisicate für null und wirkungs«
los erklärt werden. .

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 21. Februar 1623.

z. Z. 262. O d i c t. Nro. 267.
(3) Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun zu Laibach wird kund gemacht: Es sey über

das Gesuch des Matthäus Oblak von Gleiniy, in die Ausfertigung der Amortisations-
Sdicte hinsichtlich des vorgeblich in Verlust gerathenen, vor dem Magistrate Laibach über
das von dem Andre Qblat von Glcinih an den Matthäus Paulttsch ron Udmath, und
Lorenz Pischkot, recw Sever, von Kletsche, gemachte Geständniß der Schuld pr. 3oo ft. L.
W . am 1. Februar 1790 aufgenommen und am nähmlichen Tage auf den dem Magi-
strate Laibach sub Rect. Nro. 216 zinsbaren Waldantheile des Andre Odlak pränotirten
Protocolls gewilliget worden. Es haben daher jene, welche auf diese 3c»o ft. LW. aus
was immer für einem Rechtsqrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe bin-
nen » Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen sogcwiß vor diesem Gerichte anzubringen und aus»
zutragen, als wldrigens nach fruchtlosem Verlauf dieser gesetzlichen Frist auf weiteres
Anlangen deS heutigen Bittstellers diese) Protocoll, eigentlich das darauf befindliche Prä-
notationScertisicat vom ». Februar 1790, für getödtet und wirkungslos erklärt werden
"Urde.

Z . " 4 4 - . " E d i c t. (5) "
Das Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack macht besannt: Es habe über Ansuchen de«

Mathias Hribernig, in die Amortisirung nachfolgender auf der zu Altenlack H. Z. 5 lie.
Senden, dem Gute Altenlack zinsbaren Hübe intabulirtcn, vorgeblich in Perlust gerathe«
nen Urkunden, resvc. deren Intabulationscertificate, a ls :
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a) des aus dem Johann Qchsler lautenden Schuldbriefes dd. i3 . September 177c»
ot ii'.^I). 3 i . I u l y 17U2 , pr. 35n ft. L W . ;

l i ) der auf den Georg Anton Nadovitsch lautenden Ceffion dd. et linab. 10. Oct.
1777, pr. «5o ft. L W . ;

<:) des auf den Anton Georg Radovitsch lautenden Schuldbriefes dd. ot intad. 3a.
December »762 , pr. 25o st. L W . ;

<l) des auf den 2lnton Radovitsch lautenden Schuldbriefes dd. 4. October 1785 et
intÄl>. 7. November 1762, pr. »ho fi. L W . ;

c>) des zwischen der (Katharina Peterlni und Urban Kaschman geschlossenen Heiraths«
Vertrages dd. i5 May 1768, pr. 760 ft. L W . ; und endlich ' '

i ) der in Verlust gerathenen auf die Mar t in Dollcnzische Vcrlaffcsmasse lautenden
Obligation dd. 3o. December i3oU, pr. 2000 f i . LW. B . Z. gewilliaet.

(Hs haben daher alle jene, welche aus den benannten Urkunden einige Ansprüche zu
machen vermeinen, ihre Rechte binnen einem Jahre, sechs Wochen und 5 Tagen söge»
triß hierorts rechts,^ltend zu machen, widrigcns auf ferneres Ansuchen des Mathias Hri«
dcrnig, nach Bcrlauf oieser Zeit, dieselben für kraft- und wirkungslos erklärt werden.

Bezirksgericht Htaatshcrrschafc Lack am 24. August !Ü25.

z, Z. 652. A m o r t i s a t i o n b - (ädicr. (3)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft ^örtschach wird hicmit kund gemacht: Es sey

ron oi.i'cm Genchle auf Ansu>i.cn dcö Johann Wergant von Oberschischka/ die Amor»
tl!>r^,t'..; des angeblich in Verlust gerathenen, von Johann Wcrgant an den Mart in Gr»
jauz lautenden S duldscheines dd. ,Ü . , »ntab. 2». Octobcr itto^, pr. 35» ft. (Hapitals, ei»
.qcntlich des auf diescm Schuldscheine befindlichen, die aus dcr unter (iommenda Laibach
sud Rcct. Nr. i 6 l dienstbaren, zu Oberschischta liegenden halben pube des Johann Wer«
gant um 20. Occobcr ill<)9 vollzogene Intabulation ausdrückenden Certificats bewilliget
worden, daher haben alle jene, welche einen Anspruch auf obige Schuldurkunde zu ma«
chcn sich berechtiget glaubcn, solchen Anspruch binnen 1 I a h t , 6 Wochen und 3 Tagen
fog.wiß geltend zu machen, als widrigens nach Verlauf dieser Frist auf ferneres Anlan«
f,.'n o<r bem-.lcte Schuldbrief, eigentlich das obige darauf befindliche Intabulationscertifi.«
cat für getödtet uno wirkungslos erklärt, und m Folge der zu reproducnenden Quittung
ron obiger halben Hübe beym Grundbuche gelöscht werden würde.

Bezirksgericht Herrschaft Gortfchach am 29. May 1823.

Z. 1390.̂  L i c i t a t i o n s - O d i c t . 3^r. 2336.
!,3) Bon dem k. k. Bezirksgerichte zu Sittich wird hiemit kund gemacht: Gö se» über

Anlangen des Joseph Markel von Vier , wider Anton Urbas vulgo S h t s i , Realitäten.
^).!i!)sc z.u ^ i m c h , wegen schuldiger 14U ft. i5 kr. in M . M . sammt Nebenverbindlich,
k^tc. i , l,l die ösientlî che Fcilbiethung der, dem Lehtern eigenthümlich gehörigen, der
Ncligion'5fondsherrschaft Sittich sub Urb. Nr. »2H dienstbaren i^3 hübe, dann der eben
dahin sa) Nr. 3? zlnsbaren, um ^77 fl. M . M . geschätzten Erbpachtsgründe sammtAn-
un«." Zugehör gewllllgct, und hiezu drey Licitatienstagfahungen, und zwar die erste auf
Montag den 24. November, die zweyte auf Mittwoch den 24. December »825, u.nd die
dritte auf Montag den 26. Jänner 1824, in dießkerrschaftlicher Amtskanzley, jedeS
Mahl Vormittags von 10 bis 12 l.lhr mit dem Beysahe anberaumt worden, daß wenn
di.'fe Realitäten î ey den erft.n z!vcyen Terminen um den Schätzungswert!) oder darüber
nickt an Mann gebracht wcrccn sollten, selbe bey der dri t t ln auch unter der Schätzung
hl»ltan gcgeden w^lidö«.

Übrigens stcht i'cn Kauflustigen- fr«o, die dießfalligenLicitationsbcdlngnisse und die
Schalung von jeder Rcalilal mlt den Beschwerden, zu dcn gewöhnlichen' Amtsstunden
hierorts einzusehen oderAoschriftcn davon zu verlangen. Sittich am 24. October 1823.
A n m e r k u n g . Da hei) der ersten Feilbiethung kein Kauflustiger sich gemeldet, so wird

die zweyte FeUbiethung am 24. December »U25 abgehalten werden.
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Gubermal-Verlautbarung.
I . 1̂ 68. V e r l a u t b a r u n g Nr . i 5 : 6 ^ .

wegen Besetzung des ersten Suppanischen Studenten-Handstipe^ndiums.
( i ) Es ist dermahl das erste von dem seligen Hrn. Domherrn Georg ^Vuppan errich,

tete Handstipendium, im jahrlichen ENrage pr. ^^ fi. Z6 2i4 kr. M M . , erlediget.
3u dem Genusse des erledigten Dtivendiums sind vorzüglich dem St i f ter an-

verwandte, gut studierende arme Knaben, und in Ermanglung der Anverwand-
ten, andere aus der Pfarr Kodein, Vigaun , Radmannsdorf, kees oder Lö«
fchach gebürtige arme gut studierende Knaben, von-der ersten Orammatical-Classe
angefangen, bis Vollendung der philosophischen Studien berufen.

Jene Schüler, welche das erledigte Handstipendlum zu erhalten wünschen,
haben chrc mit dem Stammbaum, Taufscheine, Dürftlgkeits-, Pocken-und Schul,
zeugmsscn von den letzten zwey Semestern belegten Gesuche längstens bis 6.
Jänner 182^ bey diesem Gubernium zu überreichen, well auf die nicht gehörig
belegten, oder spater einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Vom t. k. illyr. Gubernium zu Lalbach am 21. November iü23.
A n t o n K u n s t l , k. f. Gub. Secretar.

Krcisämtliche Verlautbarung.
Z. l^65. K u n d m a c h u n g . Nr. ,009s.
(1) D a M a r t i n K o l l e n z , gegenwärtiaer Pächter der It>rianer Mahlmükle am Nltova-

Bache, bereits mit hohem hoftammer- Decrcte vom 5. April d. I . , Z. 5g65, zur Be-
zahlung seines PachtzinsrückstandcS einen Termin von 6 Wochen, und zlrar mit dem
Beosatze erhielt, daß bey nicht erfolgender Berichtigung zur neuerlichen versteigerungs»
weisen Verpachtung der gedachten Mühle auf feine Gefahr und Unkosten geschritten,
sodann die gerichtliche Ginklaqung deö PachtschiNingsrückstandes sammt Verzugszinsen,
»ntöl Einem mit jenem des sich allenfalls ergebenden Abfalls vorgenommen werden wird,
und derselbe ungeachtet dieser Termine mit hohem hoftammerdecrete vom 26. I u l y d. I . ,
Z. 8764, bis zum E«de des Monatht September l. I . verlängert wurde, seiner Ver«
psiichtu»^ nicht nachgekommen ist, so hat sich die hohe Landcsstclle in Folge hoher Ver»
ordnunq vom 14 Erh. »7. d. M . , Z. i5o5», veranlaßt, die obige Anlrohunq in Voll«
zug zu schcn. (is wird daher zu diesem Ende am 24. December 5. I . Vormittags u m
9 Uhr im hicsigen k. k. Krcisamtsgebäude ei«e neuerl iche Pacbtvcrfteiczerung dieser
Mahlmühk vorgenommen, wozu die Pachtlustigen mit der Bemerkung vorgeladen wer-
den, daß die Licitationsbedingnisse sowohl i n der hierortigen Kreisamtslanzley , alt auch
bey der Bezirksobrigteit Idr ia vorläufig eingesehen werden können.

K. K. Kreisamt Aoelsberg am 23. November 1625.

Stadt- und landrechtliche Verlautbarung.
Z . ,466. (1) Nro. 74ao.

Von dem k. k. S tad t , und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es seo übcr
Ansuchendes Mathias Käster, alsGewaltStrager der Francisca, Anselm, Anna Taubl
und Ttzecla Golbowsky ged. Müllner, als brüderlich Ios. Müllnerschen testamcntarschcn
und bed^a.t erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach dem am 5. October
l . I . ollhier verstorbenen Sllberarbeiter Joseph MüNner, dic Taasahung auf den 19.
Jänner 1624, Vormittags um 9 Uhr vor dicscm k. t. Stadt< und Landrechte bestimmt
worden, bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß aus was immer für einem Rechts-

(Zur Beylage Nr». 39).
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gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogeroiß anmelden und rechtsgeltend dar«
thun sollen, widrigens sie die Folgen des §. 814 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben ha-
ben werde». Laibach den 1. December 1823.

55. ,46». ( i ) Nro. 7534.
Von dem k. f. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: E3 sey über

Ansuchen des Dr. Joseph PiNer, (^i-atar aci acwm der zwey minderjährigen Maria
Tscheponischen Töchter, alS erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach der am
,Z. Octobcr l. I . in Laibach, Tyrnau Nr. 49 verstorbenen Maria Tschepon, städtischen Ziegel«
meistersgattinn, die Tagsahung auf den »2. Jänner »L24 Bormittags um 10 Uhr vor
diesem k. t. Stadt- und Landrechte bestimmt worden, bey welcher alle jene/ welche an
diesen Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche sogewiß anmelden und rechtsgeltcnd darthun sollen, widrigens sie die Folgen des
§.8l4 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laiback den 25. November 1625.

Z. »460. ( i ) Nro. 7230.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey ü^er

Ansuchen des Hrn. Lorcnz von Schluderbach, Domherr, dann Ludwig und der Elisabeth von
Schluderbach, letztere-verwitibtcnKastclih, als unbedingt erklärten Erben, zur Erforschung
der Schuldenlast nach dem am 27. Octoder l. I . allhier verstorbenen Herrn Joseph Ver«
naro von Schluderbach, k. k. Doinprodsten, die Tag^tzung auf den 12. Jänner 1U24, Vor-
mittags um 9 Uhr vor diestm k. k. Stadt, und Landrechte bestimmt worden, bey wel«
cher alle jene, welche an dicscn Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunre An-»
sprüche zu stellen vermeinen, selche sogcwiß anmelden und rechtsgeltcnd darthun sollen, wi»
drigenS sie die Folgen des §. 614 b. G. B« sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laiback am 25. November 1623.

Z. »459. (») Nro. 7055.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Esscy über

Ansuchen des Johann Gruber, als erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast
nach dem am 20. Iuny 1623 in Laibach verstorbenen Earl Sarkander Koneczny, Guber«
nial-KanzeNisten, die Tagsatzung auf den 12. Jänner 1824, Vormittags um 10 Uhr vor
diesem k. k. Stadt» und Landrcchtc bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an
diesen Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solcbe sogewiß anmelden und recktsgeltend darthun/sollcn, widrigens sie die Folgen des
§. 6l4 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 25. November iü23.

Aemtliche Verlautbarung ^ "
Z. »464. E d i c t. " Nro. m 5 .
(1) Nach Inhalt herabgelangten hohen Präsidial ̂  DecreteS vom 20. November 1823,

Zahl 210g, ist der Verschleiß des Quecksilbers aÜ2 minnta hier eingestellt, und nur jener
der gewöhnlichen Verpackung pr. 5o und 41 ' M Pf. gestattet. Der Preis ist pr. Genten
auf 106 fl. festgesetzt. Vom k. s. Obcrbergamt Ieria den 27. November 1623.

^ ^ ^ Vermischte Verlautbarungen.
Z. »454. E d i c t. (1)

Von dem Bezirksgerichte Egg ob P '̂dpetsch wird dem Valentin Brinouz von Ko«
vazha, in der Pfarr Moraitsch mittelst gegenwartigen EdictS erinnert: Es habe wider
lhn bey diesem Gerichte Martin Brinouz von ebenda, wegen Anerkennung der für ihn
bestrittenen Auslagen und geleisteten Zahlungen, im Betrage pr. 264 fl. 7 kr. und Einzah-
lung derselben sammt Verzugszinsen, Klage angebracht und um richterliche Hülfe gebe«
then, worüber auf den 13. Jänner 1L24, Vormittag 9 Uhr, eine Verhandlungs.Tagsa«



hung anberaumt worden "<: Das Gericht, dem der Ort seines Aufenthalts unbekannt,'
und da er vielleicht auö dcn k. k. Erblanden abwesend ist, hat ihm auf dessen Gefahr und
Kosten den Georg Korrent von Stcbalcja, alö Curator bestellt, mit welchem die ange.
brachte Rechtssache nach der für die k. k. Crblande bestimmten Gerichtsordnung auSge«
führt und entschieden werden wird. Valentin Brinouz wird dessen durch össenlMe Ausschrift
zu dem Ende erinnert, damlt cc allenfalls zu rechter Zeit selbst erschcmen, o«der inzwi»
schen den ihm bestellten Curat^r seme Rechtsbehelfe an Handen zu lassen, oder auch sich
selbst allenfalls cincn andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft zu
machen, und überhaupt in die rechtlichen und ordnungsmäßigen W a? einzuschreiten wis-
sen möge, tic er zu seiner Vertheidigung diensam finden würde, m Widrigen er sich
die aus seiner Vcrabjaumung entstehenden Folgen selbst beyzumesscn haben wird.

Bezirksgericht der Herrschaft Ggg ob Podpetsch den 22. November 1L2I.

z. Z. »3i6. F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . <i)
Bom Bezirksgerichte der Herrschaft Gortschach wird hiemit kund gethan: Es sey auf

Ansuchen des Andrä Mercl^r von Staneschitsch, gegen Mathias Merchar von ebendort,
wegen schuldigen i33 ft. 5ü kr. M . M . c. 5. c,, in die executwe Feilbiethung der dem
Lehrern gehörigen, unter Herrschaft Görtschack sub Rect. Nr. 47 dienstbaren, zu St.ine»
schltsch liegenden, auf 333 ft, 5 tr. gerichtlich rcin geschätzten ,^4 Kaufrechtshube gewilliaet,
und zur Vornahme solcher Fcilbicthung der 20. November, dann der 18. December l. I .
und der 22. Jänner 1624, ^derzeit Bormittags 10 Uhr vor Amte im Schlosse zu Gör-
tschach mit dem Beysatze bestimmt worden, daß falls obige »̂ 4 Hübe weder bey der ersten
noch zweyten Fcilditthungstagsahung um den Schätzungswerth oder darüber an Mann
gebracht werden könnte, dieselbe bey der dritten Feilbiethung auch unter dem Schä»
hungswerthe hintan gegeben werden würde. Die Licitationsbedingnisse tonnen in dieser
Gerichtstanzley eingesehen werden.
A n m e r k u n g . Bcy der ersten Fcilbiethung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Bezirksgericht Herrschaft Görtschach am 16. October 1623.

Z . " 3 . cz d i c t. (^) ^ "
Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg in Untcrkrain Neustädtler Kreises

wird hicmit bekannt gemacht: Gs habe Elisabeth geborne Achazeutschitsch, verehelichte
Iakopitsch, Bezlrtslnsassmn von Podpetsch, um Einberufung und sohinige Todeserkläruna
ihres am 26. Hornung 1611, zur Zett der französischen Regierung zum illyrischen Re"
gimente assenNrten, und nicht mehr m Vorschein gekommenen Bruders Andrä Acha«
zeutschitsch gebethen. Da man hierüber den Michael Strach von Saaoriza, zu dessen
^ ^ o r . d 5 ^ 8 a u f g e , t e l l t hat, so wlrd chm dieses hiemit zu dem Ende bekannt gemacht,
daß er bmnen cmem ^ahre vor dlesem Gcnchte sogcwlh erscheine, als im Widrigen man
zu. dessen Todeserklärung schreiten wurde. Auersperg den 24. Jänner i323.

Z. 1470. ^ L i t terar ische Anzeige. (,)
V e y I 0 h a n n C l e m e n s.

Buchbinder in L°ibach, auf dem alten Markte Nr. , 6 5 , sind zu habeu:
D ^ o > ^ Taschm uch fur das Jahr 1824, schönen Empfindungen geweiht.

v k n ^ " / F r i e d ! ^
einer gemüthlichen und erhei-

Dichtung u n d B l l d ; der Erinnerung geweiht.
Auslandischer Trachten-Almanach, für 1824.
Taschenbuch fur das Jahr 1824.
^^ , l07^As^s t^ f t (h^ für 1W24.



Tasche n k a l e n d e r , für 182/4 / in Zar. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 1
B r i e f t a s c h e n - K a l e n d e r . W W ^ ^ W
B l a t t « K a l a n d e r .
S c h r e i b « / tzvack- und W and s K a l e n d e r , für das Königreich I l l y r ien ,

für das Jahr 1624.
Ferner sind zu haben von allerhand Gattungen Glückwünsche und Billeten,

wie auch Gebeth-Bücher verschiedener A r t ; nebstdcm das krainerische Gebeth-
buch, verfaßt vom Herrn I o h . S a l o k a r , mit den auserlesensten und neuesten
Gebethen versehen.
Z. 1/569. Quartier- und Gewölb zu vergeben.

I n dem Hause Nr . 3 i » lft ein Quartier rückwärts/ bestehend in einem.gro«
ßen Zimmer, Küche und Holzleg, täglich zu vergeben, dann ist ein schönes ge-
räumiges Gewölb zu ebener Erde, für den nächst kommenden Georgi, ebenfalls
zu vermiethen.

Liebhaber belieben sich dießfalls im nähmlichen Hause im ersten Stocke zu
erkundigen. Laibach den 10. December 1823.

Z. 1^71. Große L ic t ta t ion . (1)
Dienstag den 16. December und die folgenden Tage werden

in dem Kaufmann Mulle'schen Hause Nro. 562, am Platz im 3.
Stocke vorwärts auf die Gasse bedeutende Fahrnisse, als: S i l -

^ berzeug, 1 modernes Pirutsch und 2 Pferde, mit Messing besetzte
Pferdgcschme, ein modernes wohlbesetztes Forte-Piano, meh-
rsre Garnituren Canapee's und Sesseln sammt Polteons politirt,
moderne porcellanene Schalen und Vasen, politirte Kleider-und
Bücherkästen, dann Secretärs, Bettstatte, Spiegel mit moder-
nen Rahmen, Tische, Bettgewand, Bett- und Tischwäsche,
Stockuhren, Wanduhren, Weingeschirr und Fässer mit Eisen
beschlagen, dann kupferne und eiserne Küchengerathe, Feuer- und
Kaffeemaschinen, moderne Lampen, bronzirte Luster und Leucht-er,
verschiedene Gemählde und Landschaften :c. ?c. zu den gewöhnli-
chen Stunden Vor- uud Nachmittags gegen sogleich bare Be-
zahlung versteigert werden, wozu die Kauflustigen geziemend vor-
geladcn werden. ^ ^

Vcrznchniß dcr hier Verstorbenen.
Den 92, Nou/mbcr i^>iI.

Dem H,rrn Joseph Eamassa, l. t. Fiscal^wtKschretbtv, f. Frau Theresia, a l t 4 2 I . / am
alten Markt Nro. »32, am N,ivensieb,r. — G,rlrud Rutlar, eine Strasilllg, alt 26 I > , im
Strafhaus Nro. 5?, an dê  Ws^ersuchl. — Macia Werhouschcg/ Instttutsarms/ a l t 5 g I . , in
der Tarlst. Vorst. Nro. 7, am ^ungenbrand.

Den 2». Dem Hrn. Tmanuel Glc,,'er, Solicitotor, s. Flau Maria/ alt 34 >)2 I . , in
der Herrngasse Nro. 206, «n der Auszchrung.

Dei, 26. A.e^or ä)lHln, Tag l , »lt Ül H., auf d r̂ Pollana Nro. «9, am Lungenbrand.



^ Vermischte Verlautbarungen.
3-Z- ^ 6 7 . ^ r e c u t i v e - F e i l b i c t b u n a Nr , ^

der Joseph Stermeh-, vulgo Glavitsch'schcn Rcalnät zu V i c r , am« ^ ^ n n c ' . ^ /
(3) Vom k. k. Bezirksgerichte zu Sittich wird hiemit bekanrt a / m ^ t ' ' ^ ^ ^ ^

langen dcsAnt. KlemenMitsch, Realitäten-Besitz ^ N S.̂ ^ ! ^ ^ " '
Glavitsch, Hübler ebendaselbst, wegen an Capital H ^
Nebenvcrbindlichkeitcn, in die öffentliche Fcilbict u ^ ^ " l ^ m t
hörigen, dcr.Neligionsfonds-herrfchaftStttich, s u ^ U N ? - ^ ^ ^ ' ä " ' ^ ^ ^ ^ '
baren, auf 2777'ft- M ' M^ericktlich gebähten Hub! Real ä 7 ^ ^ ' l < -
H3r gcn-iNiqet, und hiezu dreo VcrsteigcrungstaFatzunpe" , I ä ^ " < ' '^ ^ ' ' ^ '
Octobcr, die zwcytc auf den 26. November i^LZ un^die d r w e ^ dcn 28.
jcdcs Mahl won früh Morgens 9 bis . 2 M r M i t t ^ s im O ^ ' ? ' ^
angeordnet worden, daß Falls diese Realität beo d e ' e r s ^ oder zw^ten ^
um den Schähungswerth oder darüber an Mann gebracht'werd n ' ^
dritten auch unter der Schätzung hintan gelben w e r ^ ^ ^ lollte. selbe bey der

Dicse,au5nehmend schöne, .'ächst S t - Veith und Sittich lieaende N»sii^s <-. ,.
der Rcliglonsfonds-Herrschaft SitNch'dienstbar, umfaßt und N k t ^ " ' l l ca l -Hübe,

und ^ e ' r h a ^ N n ^ " " ' ' ' " " ' " ^ " " b ' u s e ^ m i . einer-Wohnstube. Ge.«l«°stcn,

«.!) M l'veyen qemciuertcn V t a M n g l n ; in eine«, Sch»el»st»ssi unl> in einem ,.,mauerten Ems»? für Krout m,d Rüben; dan» ^ " ^ " ̂ °

^ ^ ) ,'" "ner schönen großen Dreschtenne mit mehrenn Ne'bentehzltnisfen siir < ,̂.»!>
^^üFn^^.Kn^^^b"n«^r^,-un> sonstiger ^

t^) in einer eingedeckten Eisterne^-und>
? ) i n , laut u n v e r b ü r g t e r S t e u e r - R e a u l i r u n a l l - ? l . . ä ^ > < ; ^«-ss^ . -

.3 Joch g'Z K,aft«> 5 Joch ML K l ° f t« .W.°sen /u" .8 H .o58 K l a f t e r H ^ u n ^
D.e l»ehfaN>«en Lic>t»!>°n§bedmgn!sse,: die nähere Besckreibunn dieser N e « , i t ö l ^

ei?,eS!!̂ r"en" " ' ' ' " " ^ " ^"^" '^« ' °° ' ' " ^
buU?^^n7^"»n^kr ' tb'°^ä:^s^^7^^^^^
hubenversteigerung vorgeladen. ^ ^ ^ " ' ̂ ' ^ ' i " dieser

Sittich am 24. September »623/
A n m e r k u n g . Da bey der abermahligen Feilbiethuna am ptt . <H?^^.^^ n«^ <».

kein Käufer sich gemeldet hat, so wird '623 auch

Z. i444» ^ ^ ^ >̂ - '̂"'" """-w»«»»»»», ,»>»„>«„, „,,«,,»««««««»,

brach^WHe^ WUnschaft ge-
der Herrschaft, Neud g . in die N ^ und Bezirw-Commissärs
zu Stattenberg gelegenen r G A t ^ « ? . n 7 5 ^ l f f ' ^ ungehörigen,
auf 256 ft. geschätzten ,jZ H ^ sammt Wobn u ^ « ^ ^ ' ^ ' - ' 'd enstbarcn, gerichtlich
digen 200 ft. 5proc. Zinsen und Un1'ost>n im ( 5 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' " ^ e n schul,
drey Termine, alS d?r 26 No^mber 2" D e ^ ^ ^ ^ gewllliget, und hiezu
Mit der Bemerkung bestimmt w ' ^ d.f ?n. ^ n ^ r " ^ ^ " ^ ' Jänner 1624 ,

^ ^ i "mr worden jmd, dab, l M ^ N e oblge Realität weder beo der ^
Zur Beylage Nro. 100.),
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ersten nc»5 zweiten FcilbiethunMagsatzung um die Schätzung an Mann gebracht sey.«
werde, sl ' beo der dritten auch unter derselben hintan gcgchcn werden wi ld.

Dicsemnach haben sich aNe jene, welche diesen Grund käuflick an fich zu bringen
gedenken, an erwähnten Tagen frühe um 9 Uhr in Stattcnbcrg cinzusinden, und, ihren
Mcistboth zum Protocoll anzugeben.

Ue'/rigens können die diehfälligen LicitationKbedingnisse stets -m den gewöhnliche
Amtsstunden hier eingesehen werden.

Bezirksgericht der Herrschaft Nasienfuß am »R. November lN23.
A n merk« Bey der ersten Vcrsteigerungstagsayung hat sich lein Kauflustiger gc meldet.

Z . ! / ^ 3 . C d i ,c ' t . Nr . n o .
s5) Vom B?!'.^sqcr'.cbtc der Herrschaft Nassenfuß in Unterkrain wird allgemein bekannt

gemacht: Os sey auf Ansuchen der Mar ia Ambroscditsch, Bürgerinn in der Stadt Neu»
siadtl, in die erecutive Veräußerung der dem Michael Verbitsch eigenthümlich angehöri-
^zcn, ^u Oderdorf liegenden, der Grundherrschaft Klingenfels subUrb. Nr . ^^3 cindicne.n-
.'den, gerichtlich auf U6 st. geschätzten ,^2 Kaufrechtshube, nebst Wohn« und Wirthschafts»
Gebäuden wegen schuldigen 3? ft. '4 ^2 kr. gewilliget, und zu tcm Ende drey Termine,
als der 25. Ziovember, ^5. December »625 und 2 I . Jänner 1N24, mit dem Anhange
festgesetzt worden, daß wenn die erwähnte Realität weder bey der ersten n?ck zweytem
VcräußerungstägsalMnq um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden konittc.
sie beu der dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würbe.

E i haben sich demnackaNe jene, welche dieß ta'ufli.ck an fich zubringen wünschen, a«
obbesagten Tagen jedes Mahl srn^e um 9 Uhr in loco der Realität emzusinden, und
tonnen die dießfäMgen Luitatlonsbedingniffc ln den gewöhnlichen Amtsltunden aNhicr
stets cingeseben werdcn.

Kezirt'sgerichs der Herrschaft Ngssenfuß am, »4- November 1L23.
A » m e r t . Bey der ersten Versteigerungstags^tz,ung hat sich kcm Kaustuftlger gemeldet.

Z »452. . " ^ V e r k a u f s . An t rag« (2)
Die Gült Brunn mit den meisten Unterthanen, in der Pfarr Mariafeld gelben, mit

einem eigenen N^mmero dem trainerischen Eacaster einverleibt — der Hof Wröft im Be-
zirle und Pfaxr Sonnegg, in der schönsten und fruchtbarsten Ebene gelegen, und sonst
selbst in der (Chronik Balvasors aucd Gbensporten genannt, sammt Herrenhaus- und
W'.rthschaftKgcbäuden, schönem fruchtbaren Feldbau, Wiesen Gärten und Waldungen,
hiczu gehörig - ^ dann cine halbe Kaufrccht^hubc sammt Wohn » und Wirtschaftsgebäuden
in Vrunndorf bey Sonnegg, ist aus freyer Hand um biNigc greise und Zahlungöbcding-
nisse, cinzcln oder zusammen zu vertaufcy»

Die Verlaufs. Anschlüge tonnen stündlich in der Wohnung des Hrn. Machia^Dren»
nig zu Beichiqrad nächst Laibach eingesehen werden, dcr auch Inconbcnz hat für daö
ganze zum Verkauf angebothene, zusammen oder für jede einzelne Realität zu «bigen
drey Ko:pcrn gehörig Anböthe anzunehmen.

3. Iä62. N K ch r ^ i ch^ ^ (2)
I n Folge Auftrags des k. k. Stadt- und Landrechts in Kram vom 1. De-

cember l . I , werden dle zu dem Verlasse des bürgert. SilberarbeursIos. M i M ^
gehörigen, m dem Haufe sub Eonsc. Nro. 5 am Platz »m 3. Stocke gafscnwärls
derzeit verwahrte Effecten m Folge der Ordnung/ als nahmUck am 22. December
l. I . , Morgens von 9 bis 12 und Nachmittag von 5 bis 6 Uhr, die in demI«^
vcnrano von Nro. 1 el:ischließlich 63 verzeichneten Pra^iosen in Gold, Silber
und Juwelen z am 23. des nähmlichen, dle Mannskleidung, Wäsche und Bettzeug ;
tndlich am 2/z. des nähmlichen, die Zimmereinrichtung, dann (̂ Nascv, Porzellan,
Zinn, Messing- und Eisenwerk, und,zwar gegen gleich bare Bezahlung versteigert
»verden/ wozu die Kauflustigen zu erschemen geziemend ersucht werden.



Pranumerations-Anzeige.

B c v dem nun herannahenden Jahresschlüsse ficht sich die unterzeichnete Vcrlagshandwng

verpflichtet, den resp. Herren Abonnenten der Laibacher Zeitung für die bisherige Abnahme

zu danken und zugleich in Erinnerung zu bringen, Ihre Bestellungen für das künftige

Hnidjahr um so gewisser noch im Laufe dieses Monaths an die Verlagshandlung gelangen

zu lassen, weil dü Auflage, der Zeitung nur n̂ ch der Anzahl der Pranumeranten sich

richtet, und daher spater eintreffenden Bestellungen für den Ersatz der vorgelaufenen

Nummern nicht gehaftet werden kann.

Der Pranumerattons-Preis dieser Zeitung snmmt des Illyrischen Blattes und Vev

Beylagen, bleiben forthin diesclbcn, nähmlich:

in der Stadt für das ganze Jahr 6 fi. Zokr., für das halbe Jahr 3 fi. iö kr.

mit Eouvert im Comptoir 7 „ 3o „ „ „ „ ,, 3 „ ä5 ,?
portofrey mit.der Post 9 „ — „ „ ,, ,, ,, 4 ,, 3o ,̂

Das Illyrische Blatt wird, wie bisher, auch scrmr auf Verlangen besonders sohm

Zeitung) verabfolgt. Der Pranumerations-Betrag ist:
im Comptoir ganzjährig 2 fi. — kr., halbjährig mit 1 fi. — kr.

mtt Eouvert „ 2 , , 3o „ „ » ^ " ^^ "
mit der Post „ 3 „ 3o „ „ ,, ^ „ ^5 „

Bestellungen können entweder, mit portofreycr Einsendung der Pranumerations-

Gebühr, im Zcitnngs-Comptoir, oder beym hiesigen löbl. k. k. Ober.Postamte, so wk

auch bey den zunächst liegenden k< k. Postämtern geschehen.

Laibach am 12. Decembcr ^623.

pr. Edel v. Kleinmayr'schen Zeitungs-Verlag.




